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Zahnärzte leben davon, dass nach 
erstellter Diagnose und durchge-
führter Therapie die Honorarnote 
bezahlt wird.

Logisch: Je umfangreicher die 
Therapie wird, umso teurer wird es. 
Muss noch Zahnersatz angefertigt 
werden, wirds noch teurer.

Zahnersatz ist teuer und man-
cher Patient mag ihn sich nicht leis-
ten oder kann ihn sich „zu dem 
Preis“ wirklich nicht leisten. Und 
nun wird es schwierig? Jein.

„Gutes“ Geld
Eines steht doch fest: Nur das 

Geld, das in der eigenen Praxis 
bleibt, ist gutes Geld. Verlässt der fi -
nanziell schwache Patient die Praxis 
ohne Behandlung oder eine ver-

bindliche Vereinbarung, so geht mit 
ihm das Honorar, der Praxisumsatz. 
Denn wiederkommen wird er nicht. 

Wie heute üblich, hört und 
schaut er sich nach anderen Ange-
boten um. In der nächsten Praxis – 
nennen wir sie Praxis B – erfährt er, 
dass auch hier die Technikkosten 
für seine Versorgung oberhalb 
seiner persönlichen Machbarkeits-
grenze liegen. 

Auch eine Finanzierung mit Ra-
tenzahlung wird hier nicht 
weiterhelfen. In die „alte Pra-
xis“ (Praxis A) geniert er sich 
zurückzugehen, weil er dort 
die vereinbarten Termine 
weder eingehalten noch ab-
gesagt hat. Dieser Praxis ist er 
für immer verloren. 

Das Angebot
Solange  der  wirtschaftlich 

klamme Patient noch auf dem Pra-

xisstuhl sitzt, sollte ihm eine Wahl-
möglichkeit geboten werden, was 
den Zahnersatz angeht. 

Es ist immer wieder eine ge-
wisse Stoik in den Praxen zu beob-
achten. Es gilt das Motto: „So haben 
wir das schon immer gemacht.“ 
Dabei wird übersehen, dass nicht 
nur in der Schweiz hervorragende 
„Uhren“ produziert werden. 

Natürlich hat der heimisch her-
gestellte Ersatz höhere Kosten. 
Daran gibt es auch nichts zu krit-
teln, die Personalkosten sind nun 
einmal höher als anderswo. Der 
wirtschaftlich denkende Praxisinha-
ber sollte eine Alternative anbieten 
können. Dem Patienten also ein 
Angebot unterbreiten, bei dem er 
nicht „Nein!“ sagen kann. 

Und das könnte Importzahner-
satz sein. Durch die Globalisierung 
können wir Produkte vom anderen 
Ende der Welt innerhalb kürzester 

Zeit in unseren Händen halten. 
Auch Zahntechnik. Überwiegend 
die Asiaten, hier vornehmlich 
China, bieten wirklich gute Quali-
täten zu bezahlbaren Preisen. Teil-
weise kann der Patient bis zu 50 
Prozent der heimischen Laborkos-
ten sparen. Der aufmerksame Pra-
xisinhaber könnte dem gegenüber 
dem Schweizer Preisniveau unwilli-
gen Patienten solch ein vergleichen-
des Angebot mit ausländischem 
Zahnersatz machen. Dann bliebe 
auch das Honorar in seiner Praxis. 
Und allen ist geholfen. Der Patient 
bekommt endlich den hoch not-
wendigen Zahnersatz und der Be-
handler sein verdientes Honorar. DT

Deltaden GmbH
Tel.: +41 44 548 61 61
www.deltaden.ch
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Es war einmal … das Jahr 1976! In 
diesem Jahr entwickelte Steve Jobs 
den ersten PC („Apple 1“), die 
100er Note aus der sechsten Bank-
notenserie mit dem Architekten 
Francesco Borromini kommt her-
aus und die kalifornische Musik-
gruppe „The Eagles“ veröffentli-
chen den noch heute beliebten Hit 
„Hotel California“.

Das heute von Claudia Schaff-
ner Paffi  geführte erfolgreiche 
Familienunternehmen Polydentia 
wurde im selben Jahr von ihrem 
Vater, Alfred Schaffner, gegründet. 

Vieles hat sich seitdem verän-
dert, die Grundwerte jedoch sind 
geblieben: Leidenschaft für eine 
kreative Dentaltechnik, ange-
wandte Präzision und ein erstklas-

siger Kundenservice. Das Know-
how und die langjährige Erfahrung 
werden unentwegt eingesetzt, um 
innovative Dentalprodukte höchs-
ter Schweizer Qualität herzustellen. 

Wir freuen uns, nun mit Ihnen 
zusammen unser 40-jähriges Fir-

menjubiläum zu feiern und bedan-
ken uns für Ihr Vertrauen! DT

Polydentia SA
Tel.: +41 91 946 29 48
www.polydentia.ch

Kreativität + Leidenschaft = Erfolg 
„made in Switzerland“

Polydentia feiert zusammen mit Ihnen das 40-jährige Bestehen des Unternehmens!

Die Leichtigkeit 
des Sehens
Orascoptic bei abc dental.

Spark Legend Twist HDL 2.5

EyeZoom

XV1 Steel HDL 2.5

Verschiedenste  Behandlungs-
techniken sowie Untersuchungen 
machen heutzutage ein Vergrös-
serungssystem zum wichtigen 
Begleiter im Praxisalltag. Deswe-
gen bietet Orascoptic ein grosses 
Spektrum an optischen Produk-
ten, die Ihnen bessere Aussichten 
und detailliertere Möglichkeiten 
verschaffen.

SparkTM ist eine kabellose 
LED-Beleuchtungseinheit, die 
auf jede Lupenbrille passt und 
über einen An-/Ausschalter per 
Touch Control und einen 
USB-Anschluss verfügt, über den 
die Akkus aufgeladen werden 
können.

EyeZoomTM ist die erste und 
einzige Lupenbrille, bei der mit 
nur einem Dreh an den Okularen 
zwischen den Vergrösserungen 
3x, 4x und 5x gewechselt werden 
kann, ohne den individuellen 
Arbeitsabstand zum Patienten 
verändern zu müssen.

XV1TM – Die weltweit erste ka-
bellose Lupenbrille mit LED-Licht-
system. Die Batterie-Betriebsdauer 
beträgt bei Einstellung NIEDRIG ca. 
fünf Stunden und bei Einstellung 
HOCH ca. drei Stunden. DT

abc dental ag
Tel.: +41 44 755 51 00
www.abcdental.ch

…lernt online
www.fbrb.ch
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Wovon lebt der Zahnarzt?
Die Wirtschaftslage und das Denken der Patienten haben sich geändert!

Spark Legend Twist HDL 2.5

EyeZoom

XV1 Steel HDL 2.5

Verlässlicher Partner
Polydentia hat seinen Sitz im Süden der Schweiz und garantiert, dass alle Pro-
dukte „Swiss Made“ sind, gemäss den höchsten Standards bei der Herstellung, 
Zuverlässigkeit und Sicherheit: angefangen beim Einkauf der Rohstoffe bis hin 
zur Kundenbetreuung. Da wir in einem politisch und wirtschaftlich stabilen 
Land ansässig sind, können wir langfristig planen, wovon unsere Kunden in 
mehr als 110 Ländern auf der ganzen Welt profitieren. Ausserdem können sie 
sich auf un sere konstante Qualitätssicherung und eine zuverlässige und lang-
fristige Kooperation mit einem weltweit anerkannten Schweizer Unternehmen 
verlassen.
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Das Thema Zungenreinigung wird 
bislang in den Zahnarztpraxen ver-
nachlässigt: zu aufwendig, zu kom-
pliziert und dann auch noch unan-
genehm für den Patienten. Dabei 
fi nden sich über 60 Prozent aller 
Bakterien im Mundraum auf der 
Zunge und bilden somit ein gefähr-
liches Reservoir für bakterielle 
Folgeerkrankungen an Zähnen und 
Zahnfl eisch sowie für Mundgeruch.

Hier gibt es ab sofort die Lösung 
exklusiv für die Zahnarztpraxis: Der 
TS1 Zungensauger wird einfach auf 

den Speichelsauger der Behand-
lungseinheit aufgesteckt und ent-
fernt dann in weniger als einer Mi-
nute effektiv und schonend bakteri-
elle Zungenbeläge. Der TS1 ist somit 
die ideale Ergänzung bei jeder pro-
fessionellen Zahnreinigung. Auch 

im Rahmen der Full Mouth Disin-
fection sowie der Halitosistherapie 
kann der TS1 perfekt eingesetzt wer-
den. Zungenbelag nimmt mit ca. 
57,3 Prozent (laut Quirynen et al. 
2009) eine führende Rolle bei den 
intraoralen Ursachen für Halitosis 
ein.

Aussergewöhnliches 
Frischegefühl und 
schonende Tiefenreinigung

Erste Anwenderstudien zeigen 
eindrucksvoll, dass die Patienten die 

Praxis nach einer professionellen 
Zungenreinigung mit dem Zun-
gensauger TS1 motiviert für die 
häusliche Reinigung und mit einem 
angenehmen Frischegefühl verlas-
sen. Durch die grazile Gestaltung 
und den Saugeffekt des TS1 verspürt 

der Patient zudem keinen Würgereiz 
mehr – im Gegensatz zu Zungenrei-
nigungen, die mit klassischen Polier-
bürstchen und Druck auf den Zun-
gengrund durchgeführt werden.

Der neue TS1 ist ein einzigarti-
ges, effektives Hilfsmittel zur scho-

nenden und professionellen Tiefen-
reinigung der Zunge bis zum Zun-
gengrund. Dank des TS1 muss die 
Zunge nicht mehr abgeschabt wer-
den. Durch den Saugeffekt werden 
die Papillen aufgestellt, im Anschluss 
wird der Biofi lm schonend ohne jeg-

liche Mikrotraumen an den Papillen 
abgesaugt. Hierbei kann optional die 
Zunge mit einem Gel vorbehandelt 
werden.

Einfaches Handling – 
Reinigung in nur einer Minute 

Der TS1 ist durch sein einfaches 
Handling bestens geeignet für alle 
Prophylaxe-Fachkräfte: Einfach auf 
den Speichelsauger aufstecken und 
schon kann es losgehen. Es bedarf 
keiner weiteren Einweisung.

Hier kommen Sie direkt zum An-
wendungsvideo: www.zungensauger-
ts1.de/Produkt/Anwendung.php 

Der innovative TS1 Zungensau-
ger wird in der Schweiz exklusiv 
durch das auf Prophylaxe speziali-
sierte Unternehmen Profi med AG 
vertrieben.

Besuchen Sie uns auch am ISDH 
2016 am Profi med-Stand in Basel. 
Wir freuen uns, Ihnen den TSun-
gensauger vorstellen zu dürfen. DT

TS Pro GmbH
Vertrieb:

Profi med AG
Tel.: +41 44 743 11 11
www.profi med.ch

Zungenreinigung schreibt man ab sofort mit TS
Der TS1 Zungensauger rückt den Bakterien schonend und effektiv zu Leibe.

AUFSTECKEN            AUFTRAGEN    ABSAUGEN

Auf den ersten Blick nichts Neues. 
Beim Anfassen wird jedoch alles an-
ders. Die W&H Primea Advanced Air 
Technologie verbindet alle Vorteile 
des luftbetriebenen Handstücks mit 
den Stärken des Mikromotors. Das 

Ergebnis: Ein besonders vielseitiges 
und leistungsstarkes Handstück für 
die High-Speed-Präparation, das so-
wohl vom Handling, als auch bei den 
Einsatzmöglichkeiten alle bisherigen 
Systeme in den Schatten stellt. Das 
wird erst möglich durch eine ausge-
feilte Sensorik und digitale Luftmen-
gensteuerung, die in der ULTRA-
DENT Premium-Klasse bereits in-
tegriert ist. Daher kann diese inno-
vative Antriebstechnologie ohne 
Zusatzgeräte in allen Einheiten der 
ULTRADENT Premium-Klasse so-
fort angeboten werden.

Klare Vorteile
Zahnärzte sind sich in diesen 

Punkten einig: Das geringe Gewicht 
und die hohe Drehzahl der Turbine 
sind bei der täglichen Arbeit von 
grossem Vorteil. Dagegen punktet 

ein Mikromotor besonders mit einer 
einstellbaren Drehzahl, die auch 
unter höherem Anpressdruck kons-
tant bleibt. Wie schön wäre es, diese 
Funktionen zu kombinieren? Ein 
echtes Multitalent!

Die Advanced Air Technologie 
hat diesen Wunsch nun Wirklichkeit 
werden lassen. Eine Entwicklung aus 
dem Hause W&H hat es geschafft, 
dem Zahnarzt ein neues Antriebs-
konzept anbieten zu können, das 
die Leichtigkeit der Turbine mit der 
Leistungssteuerung eines modernen 
Mikromotors verbindet. So kann die 
Effi zienz bei High-Speed-Präparati-
onen deutlich gesteigert und gleich-
zeitig die Kosten und der Zeitauf-
wand minimiert werden. Aufgrund 

der regulierbaren und konstant blei-
benden Bohrgeschwindigkeit kön-
nen Kavitäten mühelos, ohne Dreh-
zahlverlust eröffnet, alte Füllungen 
einfach entfernt und selbst Kronen 
und Brücken mit Leichtigkeit, ge-
trennt werden. Möglich wird das 
durch eine spezielle Sensorik und 
eine neuartige Ventilsteuerung. Vor-
aussetzung für die Nutzung der 
W&H Advanced Air Technologie ist 
der Einsatz digitaler Regeltechnik. 
Diese technischen Voraussetzungen 
erfüllt bereits die ULTRADENT Pre-
mium-Klasse, was den Einsatz des 
Primea-Handstücks ohne weitere 
Zusatzgeräte ermöglicht.

In der ab 1. April 2016 gültigen 
Preisliste 2016 bietet ULTRADENT 
als Erster diese Technologie an und 
Sie können Ihre Premium-Einheit 
mit dem Primea Advanced Air-Hand-
stück bestellen. Nutzen Sie die nächs-
ten dentalen Fachmessen und pro-
bieren Sie die Technologie aus. Sie 
werden dabei etwas sehen, was Sie 
kennen, aber etwas erleben, wovon 
Sie geträumt haben!

Gerne wird Sie auch der Fach-
handel informieren oder Sie genies-
sen in Ruhe den ULTRADENT 
Showroom in München-Brunnthal. 
Vereinbaren Sie einen Termin! DT

ULTRADENT Dental-Medizinische 
Geräte GmbH & Co. KG
Vertrieb:

Lometral AG
Tel.: +41 62 775 05 05
www.lometral.ch

Multitalent: Turbine mit Drehmoment
ULTRADENT integriert die W&H Advanced Air Technologie in die Premium-Klasse.

KENDA Prophy wurde für die pro-
fessionelle Zahnreinigung bei stark 
verfärbtem Schmelz entwickelt und 
ist eine ideale Ergänzung zu her-
kömmlichen Prophylaxe-Polierern. 

Der Anwendungsbereich liegt nicht 
in der grossfl ächigen Schmelzpo-
litur, sondern in der gezielten Ent-
fernung stark resistenter extrin-
sischer Verfärbungen. Um dies zu 
ermöglichen, wurden KENDA Pro-
phy weniger fl exible Materialeigen-
schaften verliehen, welche eine prä-
zise und punktuelle Anwendung 
ermöglichen. Innovativ ist zudem 
das bereits im Instrument inte-
grierte Poliermittel. Die zweck-
optimierte Abrasivkörnung erlaubt 
eine schonende Reinigung und 

hinterlässt einen natürlichen Glanz, 
ohne die zusätzliche Verwendung 
von Polierpaste. Die vier erhält-
lichen Formen ermöglichen die 
Anwendung auf allen Zahnfl ächen. 

Verfügbar als autoklavierbare Ver-
sion mit Stahlschäften oder zum 
Einmalgebrauch in Kunststoffaus-
führung. 

Bestellen Sie KENDA Prophy 
online auf www.kenda-dental.com. 
Wir verrechnen Ihnen Ihre Bestel-
lung über Ihr Dentaldepot. DT

KENDA AG
Tel.: +423 388 2311
www.kenda-dental.com

Prophylaxe ohne Paste
Für die professionelle Zahnreinigung.
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Wer kennt das nicht? Eine Flut 
von Verpackungs- und Füllmateria-
lien bei der Lieferung von Bestellun-
gen, welche wir täglich erhalten. 
KALADENT setzt in diesem Bereich 
seit Jahren auf eine bewährte Mehr-
wegbox. Im Zuge eines Redesigns 
erhalten Sie Ihre bestellten Pro-
dukte ab sofort in der neuen, noch 
umweltfreund licheren und 
grösseren KALAeasy-
Box – eine kostenlose 
Dienstleistung von 
KALADENT.

Das ist praktisch 
und schont die Umwelt. 
Schluss mit sperrigen 
Wegwerfschachteln, Füll-
material und Kartonver-
packungen, die Sie entsor-
gen müssen. 

Bei KALADENT können Sie 
die ausgeräumte KALAeasy-Box 

mit den Füll- und Verpackungs -
ma terialien wieder zurücksenden. 
KALADENT übernimmt sowohl die 
Kosten als auch die fachgerechte 
Entsorgung Ihrer Verpackungsab-
fälle. Das Füllmaterial wird – soweit 
möglich – wiederverwendet.

Die KALAeasy-Box – ein Beitrag 
zum Umweltschutz!

Sie möchten mehr Informatio-
nen zur neuen KALAeasy-Box? 

Gerne hilft Ihnen der 
KALADENT-Kunden-

dienst weiter – bitte rufen 
Sie uns an. DT

KALADENT AG
Tel.: +41 844 35 35 35

www.kaladent.ch

Das ist das Problem: Der Kunde ver-
langt eine Prothese auf Locator®, 
aber die Winkel der Implantatposi-

tionen erlauben es nicht, eine solche 
herzustellen.

Die allshape AG hat sich diesem 
Problem angenommen und kann 
nun dem Zahntechniker ein abge-
winkeltes Locator®-Abutment an-
bieten. Die Abutments richten die 
Locators® parallel zueinander aus 
und garantieren somit einen perfek-
ten Halt der Prothese.

Dank unseres offenen Systems 
und der industriellen Infrastruktur 
können wir diese Abutments auf 
zahlreichen Implantatsystemen her-
stellen. Sie haben die Wahl, uns Ihre 
eigene Konstruktion im STL-Format 
oder Ihr Modell per Post zuzustellen. 
Die Locator®-Abutments werden in 
Titan Grad 5 hergestellt und sind mit 
einem gefrästen Gewinde versehen. 
So kann bei Bedarf zu einem spä-
teren Zeitpunkt das Halteelement 
einfach ausgewechselt werden. Bei 
naheliegenden Implantatpositionen 
können die Locator®-Abutments 
auch verblockt hergestellt werden 
um eine grössere Stabilität zu errei-
chen.

Für weitere Informationen kön-
nen Sie jederzeit unser Beratungs-
team kontaktieren oder unsere Web-
seite besuchen. DT

allshape AG
Tel.: +41 32 653 06 06
www.allshape.ch

Ökologische Verpackung 
im neuen Design

Die neue KALAeasy-Box ist da – praktisch und umweltfreundlich!

Für einen perfekten Halt 
ist gesorgt

allshape AG offeriert ein abgewinkeltes Locator®-Abutment.

Europe Clinical MastersTM Program
in Esthetic and Restorative Dentistry

Three sessions with live patient treatment, hands-on practice, plus 
online training under the Masters’ supervision.

Learn from the Masters of Esthetic and Restorative Dentistry:

12 days of intensive live training with the Masters in Geneva (CH), Athens (GR), Milan (IT)

12 days of live training with the Masters
in Geneva (CH) , Athens (GR), Milan (IT) + self study

Curriculum fee: €9,900
(Based on your schedule, you can register for this program one session at a time.)

 Registration information:

contact us at tel.: +49-341-484-74134
email: request@tribunecme.com

Details on www.TribuneCME.com

Online access to our 
library of  Lectures & Clinical Videos

Tribune Group GmbH is an ADA CERP provider. ADA CERP is a service of 
the American Dental Association to assist dental professionals in identifying 
quality providers of continuing dental education. ADA CERP does not 
approve or endorse individual courses or instructors, nor does it imply 
acceptance of credit hours by boards of dentistry.

Tribune Group GmbH is designated as an Approved PACE Program Provider by the Academy 
of General Dentistry. The formal continuing dental education programs of this program 
provider are accepted by AGD for Fellowship, Mastership and membership maintenance 
credit. Approval does not imply acceptance by a state or province board of dentistry or AGD 
endorsement. The current term of approval extends from 7/1/2014 to 6/30/2016. 
Provider ID# 355051.

Collaborate 
on your cases
and access hours of 
premium video training 
and live webinars

University  
of the Pacific
this course is created 
in collaboration with 
University of the Pacific

100C.E.
CREDITS

Certificates will be 
awarded upon completion
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Der aktuelle Zuwachs zur digitalen 
Straumann-Familie ist die Inhouse 
Fräsmaschine Straumann CARES® 
M Series sowie dazu passend zwei 
Sinteröfen. Damit bietet Straumann 
den Dentallaboren künftig eine ein-

malige Kombination aus Zentral-
Fertigung und Inhouse-Fertigung.

Die Frästechnologie von Amann 
Girrbach ermöglicht den Laboren, 
ein breites Spektrum an Indikatio-
nen und Materialien selbst zu fer-
tigen. Gleichzeitig haben sie durch 
den Dental Wings Scanner von 
Straumann den vollen Zugang 
zum Fräszentrum in Markkleeberg, 
Deutschland. Dies ermöglicht bei-
spielsweise die Abdeckung von Auf-
tragsspitzen oder das Ausweichen 
bei komplexen Fällen. 

Mit dieser Labor-Fräs- und 
Schleifmaschine können Labore eine 
umfassende Palette an Restauratio-
nen fertigen: von Inlays, Onlays und 
Veneers über Einzelkronen bis hin 
zu Brücken und verschraubten Ver-
sorgungen. Die Prothetikkompo-
nenten können je nach gewähltem 
Material im Nass- oder Trockenbe-
trieb gefräst bzw. geschliffen werden. 

Die M Series ist in der Lage, über 
die IO-Schnittstelle der CARES® 
Visual-Software intraorale gescannte 
Daten von bestehenden und zukünf-
tigen intra oralen Systemen zu be-
arbeiten. DT

Institut Straumann AG
Tel.: 0800 810816
www.straumann.ch

Für höchste Ansprüche 
Straumann CARES® M Series – eine beeindruckende Kombination.

lien bei der Lieferung von Bestellun-
gen, welche wir täglich erhalten. 
KALADENT setzt in diesem Bereich 
seit Jahren auf eine bewährte Mehr-
wegbox. Im Zuge eines Redesigns 
erhalten Sie Ihre bestellten Pro-
dukte ab sofort in der neuen, noch 
umweltfreund licheren und 
grösseren KALAeasy-
Box – eine kostenlose 

Das ist praktisch 
und schont die Umwelt. 
Schluss mit sperrigen 
Wegwerfschachteln, Füll-
material und Kartonver-
packungen, die Sie entsor-

KALADENT übernimmt sowohl die 
Kosten als auch die fachgerechte 
Entsorgung Ihrer Verpackungsab-
fälle. Das Füllmaterial wird – soweit 
möglich – wiederverwendet.

Die KALAeasy-Box – ein Beitrag 
zum Umweltschutz!

Sie möchten mehr Informatio-
nen zur neuen KALAeasy-Box? 

Gerne hilft Ihnen der 

dienst weiter – bitte rufen 
Sie uns an. 

KALADENT AG
Tel.: +41 844 35 35 35

www.kaladent.ch
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